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Der Nippon Budôkan ist das nationale 
Zentrum der japanischen Kampfkünste.
Er befindet sich unmittelbar nördlich des 
Kaiserpalastes im nördlichen Teil des
Kitanomaru-Parks, südlich an der Straße 
Yasukuni-Dori.
Im Kitanomaru-Park befindet sich außerdem 
noch das Wissenschaftsmuseum von Tôkyô,
das Yamatane-Kunstmuseum, das Nationale 
Museum für Moderne Kunst und eine 
Kunstgalerie.
Kommt man von der Yasukuni-Dori und geht 
zum Nippon Budôkan, passiert man zuerst das 
Tor Tayasu-Mon. 

Baubeginn war im Oktober 1963 und seine 
Fertigstellung erfolgte im September 1964.
Der Bau kostete zwei Billionen YEN. Diese
Summe wurde zum Teil durch das Kaiserhaus
finanziert, der andere Teil durch die Regierung 
und das Volk. 

Die erste internationale Sportveranstaltung im Budôkan waren die Vergleiche im Judô 
anlässlich der 18. Olympischen Spiele in Tôkyô 1964. Hier wurde Judô erstmals als 
olympische Disziplin ausgetragen. 


